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Die ölten SdjiPeijer tranken nodj tins, etje fie gingen.

-a® 34t-

lïïoberne Sdjroeiäer trinfen fort unb fori roieber eins «nb bleiben fifcen.

/lit

Jrättfetrj : 2tdj, lieber Doktor, icb Iibertre fo arg an £ongreffto>
nen icb kann nicbt metjr fcblafen, »ollen Sie mir nicbt Olhoraltjybraut
»erfdjreiben ?"

Hein, nein netjmen Sie lieber K i n o c e r osöl."

Warum fo nadjbenflîaj, fjerr 3ngem'enr ?"
UPtffen Sie, idj roar in paris, unb ba getjt mir immer bie oerbeffer.te

Seibemoebmafdjine, bie icb in ber 2Jusftellung gefetjeu tjabe, im Köpfe tjerum."

KM. è

Vie alten Schweizer tranken noch eins, ehe fie gingen.

-^sês Jetzt. -KL--

Moderne Schweizer trinken fort und fori wieder eins und - bleiben sitzen.

-ê Attgettehmss Gefühl.

/i/i

Iriinlei«: Ach, lieber Doktor, ich liberire so arg an Longressio-
nen ich kann nicht mehr schlafen, wollen Sie mir nicht Lhoralhydrant
verschreiben ?"

?»kii»r: Nein, nein nehmen Sie lieber R i n o c e r osöl."

warum so nachdenklich Herr Ingenieur ?"
wissen Sie, ich war in Paris, und da geht mir immer die verbesserte

Seidenwebmaschine, die ich in der Ausstellung gesehen habe, im USpfe herum."
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